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F005-099va,19 Dicz Iſt ein abgeſchrifft eines briffs den ein geýſtlichˢ beýchvater geſendet hat ſeinem geiſtlichen
kinde jn ein cloſter vnd dýe materie jſt von rechtem waren ſich=
F005-099va,20 ern andaht MEin liebes kind wilt du gern pald vnd ſchir on groſz mu͗e vnd arbeit ein rehter warer
andehtiger gotlebender menſch vnd gotes frew͗nt werden ſo ſolt du ſtellen vnd arbeýtten nach rehtem warē ſicherm vnd
gewiſſem andaht domit vnd mit dem du niht wetrogen mu͗geſt werden wann du ſolt dicz wiſſen merken vnd verſten daz
etlich menschē daz leýden Jhesu Chri offt vnd dik wedenken vnd wetrahten mit ſulcher jnnikeit daz ſie mit heýſzen
zehern v͗berfluſ=
F005-099va,21 zeklichen vbergoſzen werken Auch geſchiht ez daz jr etlich jn ſulcher wetrahtūg vnd andaht alzo
verzukt werden daz ſie die geſtalt xpī vor jr augen an dem cre͗wcz geſpannen ſehen vnd ſie du͗nkt wie er mit jn rede ab dem
cre͗wcz Ez geſchiht auch daz jr etlich die geſtalt xpī ſehen jn ſeiner maieſtat ſiczen alz einen keýſer vnd Mariam geſtalt alz
ein keýſerin neben jm vnd die zwelff poten vnd die viervndzweinzig alten vnd vil ander heýligen vnd engel mit ſochem
clarem liecht zu mitternaht alz ob ez ein clarer lichtˢ tag ſeý vnd dicz ſehen ſie etwen mit offen wach=
F005-099va,22 enden augen ſo geschiht ez auch etlichen ſlaffent jn ein tron oder etwen jn einem zu͗g jtem ez
geschiht auch daz etlich jn jrem andaht ſolch enpfintlich ſuſzikeit vnd ſolchen guten ſmak vnd rauch haben vnd enpfinden
jn jrem mu͗nd jn jren naſen vnd jn jrem leýb daz jn daz vnawſzſprechenlich jſt vnd daz geschiht auch offt jr etlichen wenn
ſie daz ſac͛ēͫt enpfahen jtem ez geſchiht auch daz etlichen auch offt eines odˢ zweýer engel geſtalt erſcheint mit clarem
liecht etwen wach=
F005-099va,23 ent vnd etwen ſlaffend odˢ jn einem zu͗g Auch etwen Ma=
F005-099va,24 rien geſtalt etwen eines andˢn heýligen jtem ez werden etlich offt alzo ein gezogen vō allen auſſern
ſýnnen daz ſie nichtcz ſehen noch horen noch enpfindē wie mā jn tu͗t odˢ waz vor jn geſchiht vnd alzo schreibt ſand
auguſtin vō einem briſter der kond ſich ſelb vō natur alzo einzýhen alz offt er wolt jtem ez geschiht auch daz etlich vnd
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ſunderlich frawen die vō natur gewonlich mýner speýſz wedurffen den die man daz ſie einen monad odˢ zwen on leib=
F005-099va,25 lich ſpeýſz ſeind vnd alzo ſchreibt der groſz albertus daz er zu͗ koln ſolch menſchen hab ge=
F005-099vb,01 ſehen vnd jch hab ein ſolich junkfrawen geſehen die erſt beý dreýen jaren tod jſt Nu͗ ſolt du wiſzen
vnd merken daz diſze vorgenanten dink alle daz jst ſolcher andaht vnd jnnikeit ſuſzikeit vnd offenwarūg zug vnd geſchiht
eingezogenheit vnd der ſpeýſze mangel vnd dezgeleich die ſein gu͗t wenn daz jſt daz diſe dink vō got vnd vō gnad ſind
vnd wenn man ſie demutiklich vnd tankperlich enpfahen kan vnd nu͗czlich vnd fruhtperlich brauchen vnd weýſlich vnd
wehutſamlich wehalten kan ſo ſeind ſie gut Aber diſe dink ſeind dennoch niht ware zeichen der heýlikeit noch rehter
warer andaht wann ſie ſeind offt vnd dik vnſicher vnd gar vngewiſe vnd gar wetrogenlich wann diſer ding ſeind etliche offt
vō dem boſen geiſt vnd jr etlich offt vō jn beýden vnd alzo geschiht ez ſo eins went ez ſehe xpm̄ vnd mariam vnd engel
vnd heý=
F005-099vb,02 ligen ſo ſeind ez boſz geiſt vnd alzo werden noch hewt zu tag vil menſchen damit vnd da
F005-099vb,03 durch wetrogen vnd verweýſt vnd ſunderlich die keczer vnd die peghart vnd pegin vnd dorumb jſt
ſoᷝche andaht gar vnſicher vnd auch vngewiſz wann waz vō der natur oder vō dem boſen geiſt odˢ vō jn beýden Iſt vnd
geſein mag doran jſt ſich niht zu laſzen vnd jm jſt auch niht zu getrawen ſo iſt auch dovon niht zu halten nach der warheit
Nu͗ ſolt du wiſſen vnd wiſzlichen merken vnd mit niht vergeſſen daz ſulch menſchen allermeýſt jn diſen dingen wetrogen
werden vnd mit ſul=
F005-099vb,04 chem andaht verweýſzt vnd ver=
F005-099vb,05 furt die da eýgens willen vnd eýgens ſýnnes zu vil haben vnd auch diſz die der warheit vnd guter
geſunder lere niht gelauben noch volgen wollen ſunderlichen jren obern oder den eltern vnd auch diſz die do noch mit
vntugenden ia ne͗wer mit einˢ merklichen vntugent wehangen vnd wegriffen vnd eingewikelt jst oder ſind vō jnnen vnd
vō auſſen vnd weſundˢ mit geiſtlichˢ hoffart odˢ mit eýgen wolgevallen jr selbs Sich ſolcher menſchen andaht vnd jnnikeit
vnd weýnnen vnd zeher vergiſſen jst alleweg argwenig vnſicher vnd vnge=
F005-099vb,06 wiſz falſchz vnd geſtifft all dieweýl eins jn ſulchen ge=
F005-099vb,07 breſten odˢ vntugenden lebt vnd stet alz davor weſcheýden jſt vnd auch alle die weýl ſein hercz vnd
gewiſſen noch niht genczlichen ſleht vnd lauter jſt vnd ob halt ein ſulchˢ menſch tag vnd naht an vnderloſz an der venicleg
jn einem winkel odˢ jn einˢ clauſen odˢ jn einē wald odˢ jn einem cloſter jn ſeinˢ zelle odˢ vor dem crucifixe odˢ vor einē
altar jn der kirichen auff ſeinē herczen vnd ob er verreret odˢ verguſz ſo vil heýſ=
F005-099vb,08 ſer zeher alz vil tropfen waſſers vō dem hýmel geregen mugē dennoch jst ſeiner andaht niht zu
getrawen noch dovon zu halten noch der warheit welchˢ menſch aber ſich ſelber auſz gotlichˢ mýnne vnd lieb mit einē
reýnen lauttern herczen vnd mit einˢ guten gewiſſen vnd mit einem waren veſten vngeſtifften gelauben jn allen dingen lat
vnd ſich got genglich gibt vnd wevilht jn lieb vnd jn leýd vnd mit ſlehten wortē jn allem leýden vnd wider=
F005-099vb,09 wertikeit vnd wetrubnu͗ſz vnd dem gotlichen willen de=
F005-099vb,10 mutiklich mit willigˢ gedult vnd gelaſzenheit dankperlich gehorſam jſt ſich diſz jſt rehtˢ vnd warer
ſicher vnd gewiſſz andaht vnd jſt auch ýe vnd ýe gut vnd gereht vnd vō got all
F005-099vb,11 zeit vnd niht vō der natur noch vō dem boſen geiſt vnd jſt auch ein ſicher gewiſz zeichē rehter warer
heýlikeit vnd rehcz andehtes vnd daran mag mā ſich ſicherleich wol gelaſzen vnd dovō halten jn der warheit vnd dorvmb
mein libes kind wil du ýe ein rehter warer andehtigˢ menſch werden vnd ein warer gemýnter gotes fre͗w̄de ſo laz vnd leýde
dich gib vnd wevilh dich got jn der weýſz vnd maſz alz dovor weſcheý=
F005-099vb,12 den jſt vnd zu diſem andaht gehort niht eýgentlich arbeit dez leýbes odˢ daz mā jn einē wikel ſliff
oder daz man ſich verſperren laſz jn ein clauſen noch jn ein cloſter odˢ daz mā fliech jn ein wald odˢ daz mā vil vaſt mit
waſ=
F005-099vb,13 ſer vnd mit brot all tag oder daz man vil pett zehen pſalter vnd zehen vigilg oder zehentau=
F005-099vb,14 ſent pater noſter oder daz mā ander groſz leiblich arbeit vnd v͗bung tw mit ſich ſelb geýſeln vnd ein
ciciliū odˢ ein panczir an trage vnd barfuſz gen vnd auff der erd ligen vnd des ge
F005-099vb,15 leich Sunder ez gehort zu diſem vorgenanten waren ſichern an=
F005-099vb,16 daht arbeit der vernu͗ft vnde dez herczen wann diſz jſt vnd ſtet allein vnd ligt allein an dem freýen
willen vnd alzo vn̄ dorvmb mahſtu diſen andaht vnd jnnikeit mit gotes hilff wol wehaben vnd geleýſten vnd dorzu kumen
all zeit wenn du wilt vnd alz offt vnd dik du wilt wenn daz jſt daz du daz dein darzu du͗ſt alz vil alz ez an dir jſt wann doch
got ýe vnd ýe daz ſein tut jn den dingen vn̄ dorvmb ob diſz dink gebriſt vnd erwindet ſo ge=
F005-099vb,17 briſſt ez an dir vnd niht an got wann got der jſt vnd wirt ýe vnſchuldig an allen verlorē menſchen
jſt aber daz dich diſz dink mulich vnd ſwer dunket vnd do ſeýſt niht ge=
F005-099vb,18 ſchikt daz du dich alzo laſzen vnd leýden ku͗nneſt vnd mugeſt alz vor weſcheýden jſt ſo thw auff die
jnnern augen der vernu͗fft vnd da ſich vnd merk vnd verſtee eýgenlich nach der warheit der wewerten geſch=
F005-099vb,19 rifft die doch ýe vnd mit niht liegen noch wetrigē mag da ſiech wie vnd waz vnd wie
F005-099vb,20 vil ein grober vngeſchikter leý ſchuldig ſeý zu thu͗n jn dem aller
F005-099vb,21 groſzten vnreht vnd ſchaden der jm geſchehen vnd widervaren mag jn diſer zeit vnd daz jſt diſz
wenn daz jſt vnd geſchiht das einem alles ſein zeitliches gu͗t vnd alle ſein ere vnd darzu ſein leben vnſchuldiklich genu͗mē
wirt daz doch manigem geſchiht daz ſiche vnd merke eben waz ein ſolcher vō not criſtens ge=

Referenzkorpus Frühneuhochdeutsch 1.0.2 (https://linguistics.rub.de/ref/) 2

https://linguistics.rub.de/ref/


F005: Sendbrief von wahrer Andacht Diplomatischer Lesetext

F005-099vb,22 lauben vmb ſein ewik ſeli
F005-099vb,23 keit thu͗n ſull vnd mu͗ſz das
F005-099vb,24 ſelb vnd niht mýnner mu͗ſt du auch thu͗n niht allein jn groſzem vnreht vnd ſchaden der dir ge=
F005-099vb,25 ſchiht ja auch jn einem kleinē ýczlichen ding daz dir vō allen creaturen wideruert Nu͗ merk vnd
merk auch eben ein grober vngeſchikter leý der an einem offen geriht jczunt vervrteilt jſt zu dem tod vnſchuldiklich alz
doch etwen geſchiht Nu͗ derſelb jſt jczunt voran weraubt alles ſeines gutes vnd aller ſeinˢ eren vnd darzu wil mā jm jczunt
zu͗ ſtund ſein leben auch nehmen o͗n ſchuld Nu͗ merk wil er denn jn diſem allergroſzten vnreht vnd ſchaden der jczunt
alzo ge=
F005-099vb,26 ſchiht wol vnd ſicher ſterben alzo daz er niht verloren werd ſich ſo mu͗ſz er ýe vnd ýe ſolch gedult
vnd gelaſſenheit haben jn den dingen daz er allen zorn vō auſſen vnd all zornmutikeit von jnnen vn̄ all veýndſchafft neýd
vnd haſz mu͗rmeln vnd gremſikeit vnd darzu werk vn̄ willen aller rach genczlich auſz dē herczen laſzen mu͗ſz vn̄ darzu
mu͗ſz er auch dem haher der jn jczunt toten wil dem er doch nýe leýd hat getan vnd auch allen den die an ſeinem tode
ſchuldig ſein den mu͗ſz er von herczen ganz vergeben ob ſie jn halt nýmer dorvmb bitten Mein kind haſt du nu͗ ein gut
wolgeſchikt vernu͗ft vnd gelaubſt du der lauttern ſichern warheit ſo merk beý diſem exempel wie vnd waz vnd wie vil du
nach deinem ſtate thu͗n ſulleſt vn̄ mu͗ſſeſt jn allem dem daz dich an get ez ſeý kleýn oder groſz wýe wa vnd von wem dir
daz geſchiht vnd widervert jn all weýſz weſunder wann du doch beſzer ſcheýneſt vnd auch noch gar gern vil beſzer wereſt
denn ein sulcher grober leý dem ein sulch groſz vnreht vnd ſchad ge
F005-099vb,27 ſchiht dorvmb ſolt du auch pil=
F005-099vb,28 lich deſter mer gelaſzen vnd vil mer deſter geduldigˢ alle zeit ſein denn ein solchˢ grober leý
weſunder wann du auch vil baſz geſchikt piſt vnd ez baz weýſt vnd verſteeſt denn ein ſolcher leý vnd auch weſunder vnd
aller
F005-099vb,29 meýſt dorvmb vnd vmb daz wann du jn dem ſtate der vol=
F005-099vb,30 ku͗menheit biſt wie wol daz jſt daz du noch zumal vnvol=
F005-099vb,31 kumen biſt vnd daz dir noch gar vil gebriſt an der volkumenheit ſo jſt doch der orden alz all ander
wewert orden ein ſtate der volkumenheit vnd dorvmb biſt du dez vil mer ſchuldig denn ein jczlicher wer=
F005-099vb,32 ntlichˢ leý dorzu ſolt du auch ſo vil mer gelaſzen vnd gedultig ſein alz vil daz vnreht oder der ſchad
odˢ der widerdreſz der dir geſchiht mer kleýn vnd vnaht=
F005-099vb,33 per jſt wann ſeint ein malen man den allergroſzten alzo ge=
F005-099vb,34 laſzenlich vn̄ alz gedultiklich leýden mu͗ſz ſo ſol vn̄ mu͗ſz mā daz allerkleýnſt vnd mýneſt vil vn̄ vil
pillich leýden we=
F005-099vb,35 ſunder wann auch ein kleins vil leichter jſt zu leýden denn ein groſſes dorzu ſolt du wiſſen vnd
merken welchˢ menſch vmb ein kleýn dink zornt odˢ vngedultig jſt derſelb jſt jn ſein aht vil boſzer vnd ſtrafflichˢ zu
ſchaczen denn ein ander dorvmb ein groſz dink zornig vnd vngedultig jſt vnd dicz ſolt du niht vergeſſen vnd dorvmb mein
kind ſecz dir dicz exempel vō einem ſoᷝchem groben leýen den man alzo o͗n ſchuld ertottet fur daz aug der vernu͗fft vnd
ſihe dorein alz jn einen cloren ſpigel zu aller zeit vnd alz offt dir dicz geſchech vnd widervar daz du odˢ dein ſchalk der
natur niht gern hab vn̄ daz widˢ dich ſeý von wem odˢ vō wanne daz kum odˢ wýe odˢ jn welchˢ weýſe daz geſchech ez ſeý
klein odˢ groſz ſo ſprich widˢ dich ſelber wehen=
F005-099vb,36 diklich odˢ gedenk alzo ſich an wilt du diſz niht leýden wenn wolteſt du denn einen ſchentlichen
tod vnuerſchuld leýden ſich wo biſt du doran wie jſt dir new͗r odˢ waz biſt du doch odˢ wie blind biſt du new͗r O wo jſt
dein gelaub vnd dein hoffnūg wo jſt gotlich lieb jn dir von wel=
F005-099vb,37 cher doch geſchriben ſtet alzo gotlich lýeb leýdet gedultiklich all widerwerdikeit vnd ſie wirt niht
erzornt wie vnreht jr ýmmer geſchiht ſich wo ſlaft dein lieb O wez troſt du dich ach waz dunkeſt du dich newr ſein odˢ
waz weneſt du daz du ſeýſt O wo jſt nw͗ dein andaht vnd dein ernſt oder dein heýlikeit ach wez nýmeſt dich newr an wilt
du ein klein dink niht leýden ach du rehte gleýſznerin vnd we=
F005-099vb,38 trigˢin wie effeſt du dich doch ſelbˢ ſo jemerlich vnd wetrw͗geſt dich ſelb ſo boſzlich O du boſe
vnſelige haw͗t wie gar ſnad vnd wie gar durfftig biſt du doch jnden augen gotes vnd aller engel vnd heýligen wilt du ein
wort niht leýden odˢ einē kleinen widerdriſz vō deinē nehſten der dich ſtrafft deinˢ meýſterſchafft ſo man dir auch reht
tu͗t vnd ſo du ſchuldig biſt vnd ein grober leý der mu͗ſz doch einen ſchentlichen tod vnuerſchuld leýden ach wa jſt nu͗ dein
geiſtlich=
F005-099vb,39 keit o du armer durfftigˢ tropff wo gedenkeſt du new͗r hin aber wez vberhebeſt du dich new͗r ach
wie gar vnreht jſt dir waz biſt du new͗r ja ein ſnoder ſak vol kocz nach dem leýb vn̄ ein arme ſel vol vntugent vn̄ du tregſt
doch ein ſcheffein kleýd ob dem ſchalk der jn dir ver
F005-099vb,40 borgen ligt vn̄ alzo mit ſulchen worten oder gedenken dez ge=
F005-100ra,01 leichen ſolt du dich ſelber alleweg jn deinˢ gewiſſen zwiſchen dir vn̄ got demutigē vnd vernihten
verwerffen vnd verdruken vnd mit einem ſolchen vndergang vnd we=
F005-100ra,02 kennen der warheit weſunder wann ez auch ýe vnd ýe die lautter clar offenwar warheit jſt ſolt
du dich alzo wehelffen vnd dich alzo nidern vnd drukē vnder got mit einē rehten waren wekennē deinˢ ſnodikeit vnd
durftikeit vnd dems niht jſt denn daz du diſz warlich alzo verſteeſt vnd wekenneſt auſz einˢ gutē wolgeſchikten ver=
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F005-100ra,03 nu͗fft vnd auſz einem waren vn geſtifften gelauben ſo vindeſt du jn der warheit daz du dich von not
pillich leýden vnd laſzen ſolt vn̄ mu͗ſt jn allen dingen nihz auſz genumen v͗ber=
F005-100ra,04 all vnd dorvmb ſolt du dich got genczlichen geben vnd weuelhen jn lýeb vnd jn leýd jn allem dem
daz dich anget leýblich vnd geiſt=
F005-100ra,05 lich vō got vnd vō allen crea=
F005-100ra,06 turen tuſt du daz ſich daz jſt dir nu͗czer vnd beſſer vnd fudert dich vil mer zu einem guten seligen
heýligen leben denn ob du hetteſt aller der meýſtˢ kunſt vnd weýſheit die jn der ganczen werlt ſind vnd denn ob du auch
darzu betteſt alle tag ob ez dir mu͗glich wer hu͗n=
F005-100ra,07 dert ſalter vnd zehentauſent pater noſter vnd ſo vil vigilg vnd denn ob du ſo vil goldes durch got
gebſt ob du ez hetteſt alz ein groſſer berg jſt vnd dorvmb ob du diſz tu͗ſt alz davor weſcheýden jſt ſo wirſt du ýe ſchir vnd
pald ein ſolchˢ gotlebendˢ menſch vō dem der heýlig geýſt durch den weýſen ſalomon alzo ſpriht nihts we=
F005-100ra,08 trubt den gerehten waz jm auch geſchiht Auch zu dem vorgenanten exempel vō einē groben leýen
den man on ſchuld ertottet ſunderlich dez dings dez mā jn zeiht ſcholt du auch diſz wiſzen vn̄ vernu͗fftiklichē merken vnd
nýmmermer ver=
F005-100ra,09 geſzen hetteſt du all dein tag niht mer denn new͗r allein ein einige todſunde getan ſo ſolten dich
alle creatur dorvmb vnd vmb daz daz du jrem ſchop=
F005-100ra,10 pfer erzornet haſt dorvmb ſolten ſie dich pillich vˢwerffen verſmehen vnd durch ehten vncz jn den
tod vnd dorvmb ob dich ein wild týr freſz odˢ ob du jn ein few͗r odˢ jn ein waſſer vieleſt vnd alzo verdurbeſt odˢ ob man
dich eines mordes zig vnd dich dorvmb mit einem gereht er=
F005-100ra,11 totet vnd ob du auch dezſelben mordes vnſchuldig wereſt dennoch geſcheh dir niht vnreht dein
halb wann mit der einigen todſunde haſt du vil mer verſchult gegen got denn einen ſolchen tod Nu͗ daz diſz war ſeý vnd
daz du ez verſteen mu͗geſt ſo wiſze daz jn libro regu͗m ge=
F005-100ra,12 ſchriben ſtet alzo daz got diſz ein mal verhenget vber einē heýligen propheten daz ein ein leo ertottet
newr allein vmb ein teglich ſund der vngehorſam die er verſeu͗milich newr mit vngewarheit nit verſmehlich noch freuelich
hett getan jtm mā liſzt auch jn vitas patrū daz got einē heýligen altvatˢ vmb ein klein vnweýſzheit odˢ ſund da er doch
wond er tet ein gu͗t werk vn̄ wann er daz on redlich ſach vnweſcheý=
F005-100ra,13 denlich tet dorvmb lieſz jn got vallen jn ein groſze ſwere krankheit dez leibs die er vier jar vncz an
ſein ende ha=
F005-100ra,14 ben mu͗ſzt beý diſen dingen merk aber vnd abˢ mit gutˢ wetrah=
F005-100ra,15 tūg vnd mit ganczem fleýſz haſt du ein gut klar wolge=
F005-100ra,16 schikte vernu͗ft vnd einē warē vngeſtiften gelauben ſo merk vnd verſtee wie gar gelaſzenlich vnd
wie gedultiklich wie gar weýſlich vnd vernu͗ftiklichen du dich halten ſulleſt vnd mu͗ſſeſt jn allen den dingen die dich an
gen von got vnd vō allen creaturen jn alle weýſze weſunder wann got ſo ſtreng vnd ſo gereht jſt daz er heýlig lew͗t vnd
ſein weſunder gut frewnt vmb klein ſund alzo ſwerlich plaget mit dem tod vnd mit krankheit alz jczunt davor jſt geſagt
darnach ſolt du merken vnd verſteen vnd wol wehaben vnd nýmmermˢ vergeſſen dreý merklich vnd treffenlich puncten
vnd ſtuk an den vnd doran die ganz materie diſer lere miteinandˢ jn kurczen ſlehten worten genczlich jſt wegriffen daz erſt
ſtuk jſt daz nýemant an ſeinē jnnern menſchen daz jſt an ſeinˢ ſel verſert noch vˢſchedigt werden mag denn newˢ allein vō
jm ſelb wann kein creatur mag jn zu keinˢ ſund wider ſeinen freýen willen mit niht notton noch wezwingen vber=
F005-100ra,17 all vnd dorvmb alle die ent=
F005-100ra,18 ſchuldigung die jemant wider ſein ſund jn aller weýſe ýmer vinden vnd erdenken kan das hilfft jn je
doch niht Daz ander ſtuk jſt dicz allez daz daz einem jczlichen vō got vnd vō allen cre=
F005-100ra,19 aturen wideruert vnd geſchiht jn alle weýſze daz jſt jm got willig vnd dazſelb jſt auch ſein halb die
ere vnd der will go=
F005-100ra,20 tes wann got ſucht vnd meint niht anders damit vnd dor
F005-100ra,21 jnne denn ſein ſelbs ere vnd dez menſchen nu͗z vnd ſelikeit vnd dorvmb alz ſand paulus ſpricht den
liebhabern gotes kunnen vnd mit wurken alle ding zu got wann ſie gelaubē vnd halten vnd wiſſen diſz jn der warheit daz
jn got alle ding zu gut tu͗t vnd daz ez allez vō got jſt vnd auch die ere go=
F005-100ra,22 tes wie vbel ez jn get vnd wie hert ez jn ýmmer ligt jn allen ſachen vncz jn den tod vnd dor=
F005-100ra,23 vmb werden ſie niht wetrubt Daz dritt jſt dicz daz alle dink wie nu͗cz vnd wie nottorftig ſie ýmmer
geſehen werden dennoch ſol man ſie laſzen vnd vˢſmehen allein dorvmb vnd vmb daz daz zorn vnd we=
F005-100ra,24 trubnu͗ſz gelaſzen vnd vermiden werden vnd allez daz daz wider=
F005-100ra,25 wertig wirt geſchen daz ſol man leýden vnd enpfahen dor=
F005-100ra,26 vmb daz die frewntſchafft got=
F005-100ra,27 lichˢ lieb vnd dez frides vnzer=
F005-100ra,28 ſtort vnd wehaben vn̄ wehaltē vnd dicz jſt die ſach wann ez jſt nihtcz ſchedelichˢ noch woſer denn
zorn vnd wetrubnu͗ſz vnd auch alzo do wider jſt auch nihcz nu͗czer vnd beſſer denn gotlich vnd bru=
F005-100ra,29 derliche mýnne vnd lieb vnd der frid dicz dritt jcz genant stuk ſol man verſten von den dingen die
man von bott odˢ vō gelubd odˢ von gehorſam niht ſtuldig jſt zu tu͗n oder von ehaſtigˢ nott niht tu͗n mu͗ſz wann dieſelben
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ding ſol man niht laſzen durch frides willen jtm daz vorgenāt dritte ſtuk ſullen vnd muſzen auch die obern niht alleweg
halten wann wenn ſie jr vn=
F005-100ra,30 tetan mit frid vnd mit lieb niht geſtraffen mu͗gen ſo ſullē vnd muſzen ſie dovon not we=
F005-100ra,31 truben vnd erzornen mit der ſtraff vnd mit der buſz vnd dez ſind ſie ſchuldig vō jres amptz wegen
Aber jn den dingen ſul=
F005-100ra,32 len die obern jn jn ſelb von jnnen niht zornig ſein noch werden wiewol daz jſt daz ſie vō auſſen herte
wort vn̄ werk mit der ſtraff erzeýgen vnd weweýſen mu͗ſzen vnd auch ſullē welcher menſch nu͗ ein wol=
F005-100ra,33 geſchikt vernu͗ft vnd erkennē der warheit vnd einen rehten waren vngeſtifften gelauben hatt derſelb
merkt vnd verſtet nu͗ wol clerlich merklich vnd vnwetrogenlich wie er ſich jn lieb vnd jn leýd vnd jn allen den dingen die
jm widervaren vnd geſchehen leiblich vnd geiſt=
F005-100ra,34 lich von jnnen vnd von auſzen vō got vnd vō allen creaturen wie er ſich da halten ſulle vn̄ mu͗ſz ob
daz jſt daz er ein rehter warer andehtiger gotlebender gerehter meſch vnd ein warer gotesfrewnt werden wil jn der warheit
vnd dorvmb mein liebes kind leb vnd halt dich nach diſer lere vnd weſunder nach den vorgenanten dreýen leczſten ſtuken
tapferlich redelich vnd verwegenlich vncz jn daz ende on ablaſzen ſo wirſt du ýe ein ſolcher gutˢ gerehtˢ menſchz als dovor
weſcheýden jſt on allen zweýfel ob daz jſt daz du dicz alzo tuſt vnd dabeý weleýbeſt vnd weharreſt vncz jn den tod wann
weharrum jſt ein ſolch tugent durch ein jczlich gu͗t werk vnd ein jczlich tugent wirt gekronet wann an jr ligt vnd weſtet
aller menſchen heýl vnd ſelýgkeýt alz die ewig warheit vnd weýſzheit jeus Chrs ſelb ſpriht jm ewangelio welcher weharret
vncz jn daz ende derſelb wirt wehalten wanne on weharrūg wirt kein werk gut noch tugent wegabt vnd alle volkumen=
F005-100ra,35 heit wirt gar zu niht on we=
F005-100ra,36 harrūg vnd dorvmb vnd alzo daz jch diſer rede vnd lere ein ende gebe mein libs kind jn Chro dem
herren vahe jczunt zu ſtund an vnuerzogenlich ob du ez vor niht getan habſt alz jch furht vnd lern dich ſelb vnd dein
eýgen niht vnd durftikeit armu͗t bloſzheit vnd blintheit genuclich vnd jnnerlich wekennen nach der warheit wer vnd waz
du eý=
F005-100ra,37 genlich ſeýſt vnd kuneſt vn̄ vermu͗geſt vnd auſz demſelbē wekennen vindeſt du clerlich vnd merklich
jn der warheit daz du dich von not pillich laſzen vnd leýden ſolt jn allen dingen vnd dich ſelb got gencz=
F005-100ra,38 lich geben vnd weuelhen jn lieb vnd jn leýd vncz jn den tod vnd dicz jſt die allerhohſt nu͗ſt ku͗nſt
ob aller meýſter kunſt diſer ganczen werlt vnd jſt auch der aller ſicherſt beſt nu͗czſt vnd gewiſzt an=
F005-100ra,39 daht den jemant jn diſer zeit gehaben mag vnd wenn du denn diſze kunſt gelerneſt vnd diſen andaht
wegreiffeſt ſo ſolt du den dobeý weleýbē vnd weharren biſz jn das ende Nu ſolt mit niht ver
F005-100ra,40 geſzen daz du zu diſen dingen wol kumen mahſt mit der hilff gots allzeit wenn vn̄ alz offt du ſelb
wild alz jn diſer vor merklich jſt weſcheý=
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